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Dem Grauen Langohr auf der Spur 

mit Hilfe von DNA- Analysen und viel 

ehrenamtlichem Engagement! 

Anika Lustig (KFS) & Simon Ripperger (BayLfU)Foto: Christian Söder
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Artbestimmung per Kot durch „DNA-Barcoding“

• Seit 2023: Klärung von Quartieren ohne eindeutiger Art-

bestimmung (Plecotus spec.) zur Ermittlung von Dichtezentren

– Gezielte Kontrolle von Objekten mit „Langohren“

– Aufsammlung von Kot (möglichst frisch, keine Mischproben 

mehrerer Arten, gut beschriftet und dokumentiert)

– Bestätigung Braunes / Graues Langohr durch „DNA-Barcoding“

– Auch für 2024 geplant! Interessierte bitte melden!

 Was ist eigentlich DNA-Barcoding?

© LfU / Referat 55 / Dr. Simon Ripperger / 16.03.2024

Artnachweis mit DNA-Barcoding

2

Nachweise seit 2000 (im Sommer)
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Was ist DNA-Barcoding

• Grundsätzlich zu unterscheiden:

– DNA-Barcoding: Identifikation einer Zielart aus einer einheitlichen Probe (z.B. Kot, Gewebe)

– DNA-Meta-Barcoding: Identifikation mehrerer Zielarten aus einer Mischprobe (z.B. Beutetiere aus Kot, 

Umwelt-DNA aus Wasser oder Boden etc.)
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• Grundsätzlich zu unterscheiden:

– DNA-Barcoding: Identifikation einer Zielart aus einer einheitlichen Probe (z.B. Kot, Gewebe)

– DNA-Meta-Barcoding: Identifikation mehrerer Zielarten aus einer Mischprobe (z.B. Beutetiere aus Kot, 

Umwelt-DNA aus Wasser oder Boden etc.)
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DNA-Barcoding: Idealvorstellung und Wirklichkeit

• Vorstellung:

• Wirklichkeit
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95%

Übereinstimmung
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Ablauf des DNA-Barcoding und mögliche Probleme

© LfU / Referat 55 / Dr. Simon Ripperger / 16.03.2024

Artnachweis mit DNA-Barcoding

6

LarissaFruehe (CC-SA 4.0)

Probennahme:

• Material möglichst frisch

• Ausreichende Menge

• Keine Mischproben!

• Älteres Material frei von 

Schimmel (trocken)

Artidentifikation:

• Vergleich der erhaltenen Sequenz mit 

einer oder mehreren Datenbanken

• Sequenz qualitativ hochwertig?

• Vergleichssequenz vorhanden?

• Datenbankgrundlage fehlerfrei?

➢ Ergebnisse nicht immer eindeutig
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Interpretation von Ergebnissen aus dem DNA-Barcoding
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Nord- oder Breitflügelfledermaus? Ein komplizierter Fall…

• Erfolg des Abgleichs mit Datenbanken teils 

artabhängig: Breitflügel- und Nordfledermaus wegen 

hoher Ähnlichkeit im Mitogenom schlecht aufzulösen

• Händischer Abgleich mit einer Datenbank notwendig
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Nord- oder Breitflügelfledermaus? Ein komplizierter Fall…

• Erfolg des Abgleichs mit Datenbanken teils 

artabhängig: Breitflügel- und Nordfledermaus wegen 

hoher Ähnlichkeit im Mitogenom schlecht aufzulösen

• Händischer Abgleich mit einer Datenbank notwendig

Lösungsoptionen:

• Betrachtung mehrerer Genabschnitte (12s, COI, CytB) 

kann Klarheit bringen

•  Erstellung einer regional begrenzten 

Vergleichsdatenbank

➢Personen mit leichtem Zugang zu eindeutigen Nord- 

oder Breitflügelfledermausquartieren gerne melden!
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Unerwartete Fledermausnachweise…

• Artverdacht ist zur Plausibilitätsprüfung oft 

hilfreich

• Großteil der Proben folgt dem Verdacht
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Unerwartete Fledermausnachweise…

• Artverdacht ist zur Plausibilitätsprüfung oft 

hilfreich

• Großteil der Proben folgt dem Verdacht

• Bei Diskrepanzen kann Nachsequenzierung 

nötig werden

• Zur Qualitätssicherung stichprobenartige 

Nachsequenzierung am LfU
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Wie kommt die Gams in den Kirchturm?

• Natürlich passieren auch Fehler…

• Idealerweise:

– Möglichst „sauber“ arbeiten

– Mischproben vermeiden

– Genug Material für Zweitsequenzierung 

sammeln
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!!! Danke für die Aufmerksamkeit!!!
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